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 geöffnet Mo.–Mi. 
9.30–20 Uhr 

und Do.–Sa. 
9.30–22 Uhr 

Über 4.500 kostenlose
Parkplätze

für unsere Besucher

Der MTZ-
Kindergarten für

unsere kleinen Gäste

SERVICE FÜR SIE

 www.main-taunus-zentrum.de
www.facebook.com/MainTaunusZentrum

Für mehr Infos zum MTZ, scannen Sie den Code!* 
*Um diesen Code zu lesen, benötigen Sie einen QR-Code Reader. 
Den können Sie sich für Ihr Smartphone kostenlos im Internet herunterladen!

 Neues aus dem größten Einkaufs-Zentrum in Hessen

ÜBER 170 SHOPS UND 4.500 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
DAS NEUE MTZ

Ihre Musik veränderte die Welt. 
Die Beatles haben seit den 
Swinging Sixties ihre Songs 
auf Milliarden Tonträgern ge-
bannt. Im August blickt eine 
Wanderausstellung im Main-
Taunus-Zentrum auf die unver-

gleichliche Karriere der 
 Liverpooler zurück.

Eines haben die Beatles 
mit dem Main-Taunus-
Zentrum gemeinsam: 
die magische Zahl 50. 
Das MTZ feiert sein 
50-jähriges Bestehen. 
Die „Fab Four“ hatten 
ihren internationalen 
Durchbruch vor 50 Jah-
ren mit „I Want To Hold 

Your Hand“. Ihre Lieder wurden zu 
 Hymnen – für die Liebe, die Lebenslust, 
für ein neues Lebensgefühl. Auch über  
50 Jahre nach Gründung der Band sind 
sie unvergänglich. Und auch wenn es die 
Beatles schon seit fast 40 Jahren nicht 
mehr gibt: Sie haben noch immer Millio-
nen von Fans. Einer ihrer größten Fans 
ist Bernhard Paul, Direktor des Circus 
Roncalli,  der seine Beatles-Sammlung 
einem breiten Publikum öffnet und als 
Wanderausstellung durch ganz Deutsch-
land reisen lässt. 

Ob eine Locke von John Lennon oder 
gar dessen Milchzahn, ob ein original 
Schulungsfi lm der Polizei Hamburg zum 
Thema „Beatlemania“ oder Klamotten im 
Stil von Sergeant Peppers –  Bernhard 
Paul hat Schätze gesammelt. Lange ha-
ben Bernhard Paul und sein Team an ei-
nem transportablen Beatles-Museum 
 gearbeitet, mit Liebe zum Detail an Fein-
heiten gefeilt, bis John, Paul, George und 
Ringo nun noch einmal zu einer großen 
Reise durch ihr großartiges Wirken ein-
laden können. Musik wechselt dabei mit 

wilden Blüten der Souvenirbranche, mit 
Kostümen, Gitarren, Videos und jeder 
Menge Beatles-zum-Mitmachen.

Die Beatles-Schau bietet ihren Gästen 
einen erlebnisreichen Parcours mit 15 
Stationen. Liebevoll von den Roncalli-
Werkstätten in Szene gesetzt, wird die 
Zeit von „Sgt. Pepper’s Lonely Hearts 
Club Band“ oder „Yellow Submarine“ 
wieder lebendig. Da lockt ein orange-
farbenes Sofa in der Beatles Lounge vor 
einer die Augen provozierenden Retro-
Tapete zum Chillen oder Film-Gucken. 
Man kann sich vor dem Cover von „Ab-
bey Road“ mit den Beatles gemeinsam 
in  3-D fotografi eren lassen – oder im Blu-
menbeet von Sgt. Peppers mit all den 

prominenten Menschen, die darauf zu 
entdecken waren. Auch die Jugendzeit-
schrift Bravo steuerte Exponate bei –
schließlich schickte das Magazin das 
Quartett Anfang der Sechziger auf die le-
gendäre „Blitz-Tournee“ durch Deutsch-
land und verpasste den vier Jungs einen 
„Starschnitt“. Mit Deutschland verband 
die Band einen wichtigen Teil ihrer 
 Geschichte. So darf die nachgebaute 
 Bühne des Hamburger Starclubs natür-
lich nicht fehlen, die die Startrampe für 
den Welterfolg bildete.

Die Ausstellung „Fab Four Ever“ 
ist vom 21. bis zum 30. August 

im Main-Taunus-Zentrum sehen.  

 Wo sonst: 

Donnerstag bis 

Samstag shoppen 

bis 22 Uhr

es ist ein heißer, abwechs-
lungsreicher Sommer. 
Auch hier bei uns im Main-
Taunus-Zentrum wird die 
schönste Zeit des Jahres 
einiges zu bieten haben. 
Die Jubiläumsfeierlichkei-
ten zum 50-jährigen Beste-
hen des Main-Taunus-Zen-
trums stehen unmittelbar 
bevor. Wir planen für die 
zwei Festwochen im Sep-
tember jede Menge tolle 
Überraschungen.

Ich kann Ihnen schon 
jetzt verraten, dass das 
große, bunte Programm, 
das wir für Sie vorbereiten, 
modische und musikali-
sche Highlights aus 50 
Jahren bieten wird. Wir 
wollen mit Ihnen viele 
schöne Stunden verleben. 
Das ist auch unser Danke-
schön an unsere vielen 
treuen Kunden, an die 
Menschen, die im Main-
Taunus-Zentrum arbeiten, 
und an unsere Mieter. Sie 
alle haben zur Erfolgsge-
schichte 50 Jahre Main-
Taunus-Zentrum beigetra-
gen. Und all ihnen sagen 
wir jetzt schon: Danke!

Bevor das Fest beginnt, 
gilt es noch die großen Fe-
rien zu genießen – hier 
oder in der Ferne. Wer ver-
reist, der kann sich im MTZ 
noch mit den letzten not-
wendigen Reiseutensilien 
ausstatten. Und für alle, 
die hier bleiben, bieten wir 
unterhaltsame Abwechs-
lung, beginnend mit den 
Ferienspielen für unsere 
Kleinsten bis hin zum be-
liebten Antikmarkt.

Das Main-Taunus-Zent-
rum ist immer einen Aus-
fl ug wert – gerade wäh-
rend der Ferien. Da kann 
man endlich mal in aller 
Ruhe einen Einkaufsbum-
mel durch das größte 
 Einkaufszentrum Hessens 
unternehmen. Viel Spaß 
dabei!

 Herzlichst Ihr

M. Borutta
Center Manager

Endlich sind sie da, die gro-
ßen Ferien. Und mit ihnen 
nicht nur jede Menge Zeit, 

sondern auch tolle Mög-
lichkeiten, großartige Abenteuer zu 
erleben. Und dafür muss man gar 
nicht weit fahren. Im Main-Taunus-
Zentrum sind die Pharaonen ange-
kommen. Sie haben eine Pyramide 
aus dem mehr als 3000 Kilometer 
entfernten Gizeh in Ägypten mit-
gebracht und mit ihr jede Menge 
Geheimnisse. Seit Jahrzehnten 
 rätseln Wissenschaftler, was sich 
hinter den monumentalen Bauwer-
ken, hinter Tutanchamun und den 
 verfl ochtenen Gangsystemen in den 
Pyramiden verbergen mag und kom-
men kaum ein Stück weiter. Doch im 
Main-Taunus-Zentrum können die Kin-
der den Wissenschaftlern nun auf die 
Sprünge helfen und selbst die Pyrami-
de erkunden, die dort steht. 

In den Gangsystemen bis rauf in die 
Pyramidenspitze in der dritten Etage 
gibt es geheimnisvolle Zeichnungen zu 
entdecken. Mit ihnen kann man das Py-
ramidenrätsel lösen. Haben die  Kinder 
die gekennzeichneten Hieroglyphen an 
den Innenwänden der  Pyramide ent-
deckt, tragen sie diese in ihren Rätsel-
bogen ein und fi nden mit Hilfe der Hie-
roglyphentafel das  Lösungswort. Wenn 
das Geheimnis gelüftet wird, lockt als 
Belohnung ein echter Skarabäus. 

Es ist auch von Vorteil, ein wenig 
Wissen über das alte Ägypten zu 
 haben. Worauf schrieben die alten 
Ägypter? Wer bewachte die Pyrami-

den? Und wie nennt man die alten 
Schriftzeichen? Unter allen kleinen 
 Pyramidenforschern, die solche Fra-
gen beantworten können,  werden Ein-
kaufsgutscheine für das Main- Taunus-
Zentrum und Überraschungen verlost.

Und es gibt noch mehr zu entde-
cken. Wie sah sie aus, die Maske des 
Pharaos? Im Schatten der Pyramide 
kann man seine eigene Maske gestal-
ten und direkt aufsetzen. Dazu fehlt 
dann nur noch der passende Schmuck. 

Margit Märcz und Nevin Yildiz helfen 
bei der Fertigung von goldenen  Amu-
letten nach ägyptischem Vorbild und 
beim Erstellen wunderschöner Gruß-
karten aus echtem Papyrus.  

Also auf zu den geheimnis-
vollsten Ferienspielen aller Zeiten!

Bis einschließlich 16. August 
montags bis samstags 

von 13 bis 18 Uhr im MTZ.

Rein ins Ferienabenteuer
Wer löst das Geheimnis der Pyramide?

Liverpool-Legende im MTZ
Mobiles Beatles-Museum bietet auch einen Erlebnisparcours

Mitten im Main-Taunus- 
Zentrum gibt es die geheim-
nisvollen Schriftzeichen der 
Pharaonen zu entschlüsseln.  
Auf seiner Reise durch das 
alte Ägypten kann man auch 
ein Stück des Weges auf 
 einem Kamel reiten (oben) 
oder sich von Margit Märcz 
(links) dabei helfen lassen, 
mit Farbe und Glitzersteinen 
eine eigene Maske des 
Pharaos zu gestalten.

Leinwand-Stars 
im Kinopolis
Wir verlosen 
Eintrittskarten S. 2

And the Winner is …
Kunden wählen Ihr Hit-Auto 
auf der Autoschau S. 3

13 Jahre – 13 Tage
Media Markt plant 
Geburtstagsfest S. 3

Im mobilen 
Beatles-Museum 
kann man an 
interaktiven 

Stationen …

… viel über die vier 
 Musiker aus Liverpool 

erfahren und sich mittels 
3D-Technik auch mit 

 ihnen auf dem Zebra-
streifen der Abbey-Road 

fotografi eren lassen.
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Viele Leser haben uns Fotos 
und Geschichten 
aus fünf Jahrzehn-

ten Main-Taunus-
Zentrum geschickt. 
Christiane Niemann 
aus Bad Soden erinnert 
sich noch gut  an Kind-
heitsbesuche im MTZ.

„Ich erinnere mich noch 
sehr gerne an die große, 
bunte Kugelinstallation im 
damaligen Horten, die war 
total modern damals, ein biss-
chen „spacig“ (aber diesen 
Ausdruck gab es früher ja noch 
nicht) – sie brachte uns jeden-
falls den Duft der großen, wei-
ten Welt direkt vor die Haustür. 
Oooh, wie hat mich das als Kind 
fasziniert! Wenn Papa beim 
 Einkaufen war, gingen wir damals 
meistens gleich rechts ist das 
 damalige Horten-Restaurant. Ich 
habe Bauklötze gestaunt über die 
Einrichtung – meterlange, u-förmi-
ge Tische, mindestens fünf Stück 
nebeneinander in dem riesigen Raum. 
Am Außenrand saßen die Gäste, 
innen lief die Bedienung auf und ab. Ich 
kam mir darin sehr erwachsen und 
wichtig vor und fühlte mich wie in 
die Raumpatrouille Orion hineinkata-
pultiert, alles war so neuartig und 
 hypermodern.

Etwas erdnaher waren da schon die 
Pinguine am Springbrunnenrand vor 
Hertie, dem Mittelpunkt des MTZ da-
mals. Wie gerne wäre ich im Sommer 
da mal ins Wasser gehüpft – aber das 
hat man zur damaligen Zeit einfach 
nicht gemacht, es war sicher nicht er-
laubt.

War ich mit Mutti oder Oma im 
 Zentrum, wie es bei uns bis heute heißt, 
unterwegs, sind wir nach für mich 

 eintönigen Besuchen 
bei C&A im damaligen Hertie 

in die Cafeteria (ein ganz neues Wort!) 
im Erdgeschoss ein gekehrt: rote, 
blaue, gelbe Stühle mit silberfarbenen 
Hochglanzstahlrohrbeinen. Und Selbst-
bedienung, ja sowas! Für Oma völlig 
verrückt und für mich der Inbegriff 
von Amerika, wie ich es mir damals 
vorstellte.

Ein anderes, noch viel langweiligeres 
Geschäft gab es damals auch, es hieß 
Wertkauf. Ein sehr langgezogener 
 Laden mit lauter Werkzeugen und 
„Männersachen“. Das einzig Interes-
sante war die Möbelabteilung. Da hat 
mir meine Oma meine Jungmädchen-
zimmerausstattung spendiert, die mich 
jahrelang begleitet hat. Das Preiswerte 

hat wirklich Be-
stand gehabt – die Liege ist noch in 
 meine erste eigene Wohnung mit ein-
gezogen.

Im Sommer 1977 arbeitete ich wäh-
rend der großen Ferien bei Hertie oben 
im Restaurant. Meine Hauptaufgabe 
war, die Tabletts der Gäste abzuräumen 
und in dafür vorgesehene Schubwagen 
zu schichten. Wegen dieser Tabletts hat-
te ich in den drei Wochen zwei ganz 
schlechte Tage: Einmal, als es freitags 
Forellen gab und ich als absoluter 
 Kein-Ganzfi sch-Esser die abgeschabten 
Fischgerippe wegtragen musste – die 
milchigen Fischaugen haben mich noch 
nachts im Traum angeglotzt. Und das 
andere Mal war am 17. August 1977, als 
auf den Tabletts Zeitungen mit der 

Nachricht vom Tod 
von Elvis Presley la-
gen.

Während meiner 
Oberstufenzeit war das 
Schnellrestaurant bei 
HL eine beliebte Anlauf-
stelle um die Mittags-
zeit. Sowohl die tatsäch-
lichen wie auch die 
selbstgemachten Frei-
stunden waren ganz der 
MTZ-besten Currywurst 

und der supernetten Bedienung (blond 
mit Brille) gewidmet. Damals habe ich 
Pommes frites mit Mayonnaise (statt 
Ketchup) kennen- und (bis zum heuti-
gen Tag,  leider) lieben gelernt.

Nach wie vor ist das MTZ erste 
 Anlaufstelle für mich, wenn es um 
 Einkäufe geht. Per Bus, Auto (danke für 
die vielen kostenlosen Parkplätze), mit 
dem Fahrrad oder auch zu Fuß prima zu 
erreichen, liegt eine große Einkaufs-
welt in unmittelbarer Nähe. Davon ma-
che ich nun seit 50 Jahren gerne und 
viel Gebrauch und ich hoffe, dass ich 
zum 75-jährigen Jubiläum auch noch 
dabei sein werde. Wieder verändert, 
wie das MTZ auch, aber auf der Höhe 
der Zeit. Schön wär’s.“

Ein ganz heißer Tipp
MTZ-Geschenkgutscheine für alle Eventualitäten

Wege zum eigenen Tiger
In Galino steht, wie man das Raubtier ganz einfach zeichnen kann

Anderen eine Freude machen, zum 
Geburtstag vielleicht, zum bestande-
nen Schulabschluss oder zu einem 

gelungenen Zeugnis oder auch ein-
fach mal so, zwischendurch: Der MTZ-Ge-
schenkgutschein ist immer ein tolles Geschenk, 
ein Multitalent, über das sich jeder Beschenkte 
freut. Denn im Main-Taunus-Zentrum mit sei-
nem schier unerschöpfl ichen Angebot in 170 
Geschäften gibt es für jeden Geschmack etwas, 
sei es Bekleidung oder Sportartikel, Dinge für 
den Haushalt oder Schmuck, Lesestoffe oder 
Spielsachen, Elektro- oder Multimedia-Geräte. 
Sogar Reisen – und gleich die passenden Kof-
fer dazu  – oder Konzertkarten, Eis oder ein le-
ckeres Mittagessen kann man mit dem Gut-
schein bezahlen –  eben alles, was es Im MTZ 

gibt. Da kann man sicher sein, dass man mit 
diesem Geschenk immer richtig liegt.  

Die Geschenkgutscheine im Scheckkarten-
format sind attraktiv designt. Mit einer roten 
Schleife dekoriert sind sie hübsch anzusehen 
und machen als Präsent viel mehr her als Bar-
geld. Es gibt die Gutscheine außerdem in ganz 
unterschiedlichen, völlig variablen Stückelun-
gen, beginnend ab 5 Euro, sodass der Betrag, 
den man als Gutschein verschenken möchte, 
frei wählbar ist.

Die Gutscheine gibt es  an der Kundeninfor-
mation. Für die Ausgabe der Gutscheine wird 
lediglich eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 50 Cent erhoben.

Und das Beste ist: Die Gutscheine kann man 
nicht nur im Main-Taunus-Zentrum in 

Sulzbach einlösen, sondern in allen 
ECE-Einkaufszentren in Deutsch-
land.

Es soll Menschen geben, die ha-
ben immer ein paar Gutscheine zu 
Hause vorrätig liegen, für den Fall, 
dass sie mal einen Geburtstag 
oder ein Jubiläum vergessen ha-
ben und nicht mit leeren Händen 

dastehen möchten, 
oder für den Fall, 
dass sie spontan 
vielleicht jeman-

dem mal eine Freu-
de machen möchten. 

Das ist doch eine tolle Idee 
und ein ganz heißer Tipp.

Die großen Ferien sind genau der richtige 
Zeitpunkt, um in See zu stechen. Im aktuellen 
Galino, dem Kinder-Postermagazin des 
Main-Taunus-Zentrums, wird anschaulich 
erklärt, wie man aus buntem Papier hüb-
sche Papierschiffchen samt Segel falten 
kann. Mit wenigen Handgriffen 
ist ein Schiffchen fertig und 
kann direkt am Bach oder am 

See oder auch in der Badewan-
ne zu Wasser gelassen und auf 
große Fahrt geschickt werden. 
Zu diesem tollen Basteltipp gibt 
es noch die Anleitung, wie man 
sich einen tapsigen Tiger schafft 
– und zwar als Zeichnung. Im 
„Zick-Zack-Zeichentrick“ kann 
wirklich jeder lernen, wie er mit 
einfachen Formen und Figuren ei-
nen plüschigen Tiger zeichnen 
kann. Die schwarz-gelben Strei-
fen, die ihn zuletzt verzieren, sind 
sowieso ein Kinderspiel. 

Außerdem können die jungen 
Leser mit Linus, dem wissbegieri-
gen Frosch, auf die Suche nach 
einem rätselhaften Echo gehen. 
Immer wenn Linus etwas sagt, 
wird es noch einmal wiederholt . 
Das ist seltsam, weil eigentlich ist 
gar kein Gebirge da, in dem sich 
das Echo entwickeln könnte. Könn-
te es vielleicht etwas mit den Ara-

Papageien zu tun haben, die im Galino dieses 
Mal auch eine größere Rollen spielen?

Das Galino gibt es kostenlos an der Kunden-
information des MTZ, im MTZ-Kindergarten, 
bei Spielwaren-Faix und in den Spielwarenab-
teilungen von Karstadt und Galeria Kaufhof.Das Main-Taunus-Zentrum feiert sein 50-jähriges 

Bestehen, und die Kunden und Leser der Centerzei-
tung feiern mit. Viele halten dem Main-Taunus-Zen-
trum seit Jahrzehnten die Treue und werden auch 
bei der großen Feier im September dabei sein. Zum 
runden Geburtstag wird es zwei Wochen Programm 
geben mit vielen musikalischen und modischen 
Highlights aus den vergangenen 50 Jahren. 

Das Jubiläum ist auch Anlass, sich zu erinnern 
und vielleicht einmal in Kisten voller alter Fotos zu 
stöbern. Diese Bilder unserer Kunden  veröffentli-
chen wir in der Centerzeitung. Und auch die schö-
nen Erinnerungen, die die Kunden mit dem Main-
Taunus-Zentrum verbinden, sollen hier erzählt wer-
den. Es gab so viele Ereignisse , fröhliche Anlässe 

und bewegende Momente, Nachdenk-
liches und Bewegendes, daran wollen 
wir andere teilhaben lassen. Deshalb 
die Bitte: Schicken Sie uns Ihre Bilder 
und Erlebnisse aus dem MTZ. Vielleicht 
vom ersten Besuch oder auch vom ersten 
Rendezvous, vom Kauf des Hochzeitsan-
zugs vielleicht oder von einem anderen Ein-
kauf, den Sie im MTZ gemacht haben und der 
für sie von Bedeutung war. So sollen fünf Jahr-
zehnte MTZ-Geschichte wieder lebendig werden. 
Die Bilder und Erinnerungen erreichen uns sowohl 
per Post als auch per E-Mail. Unter allen Einsendern 
werden beim Jubiläum drei Einkaufsgutscheine im 
Wert von jeweils 50 Euro verlost. 

Bilder und Erinnerungen
Leseraktion zum 50-jährigen Bestehen des 

Main-Taunus-Zentrums

Erreichen können 
sie das MTZ per Post unter 

Main-Taunus-Zentrum
Center Management

65843 Sulzbach
Stichwort: 50 Jahre MTZ

Per E-Mail können Sie uns Ihre Geschichten 
schicken unter

centermanagement-mtz@ece.de

Das MTZ bedenkt sich schon jetzt 
bei allen, die sich an dieser 

Aktion beteiligen.

Spacige Gastronomie 
und die Liebe zur Currywurst
Christiane Niemann aus Bad Soden hat viele 
Erinnerungen an das MTZ

Christiane Niemann ist 
dem MTZ seit ihrer 

Kindheit treu. Früher 
träumte sie vom Plan-
schen im Pinguinbrun-
nen, heute liest sie re-

gelmäßig die Centerzei-
tung. Jetzt beschreibt sie 
hier selbst, was sie 
schon alles im MTZ er-
lebt hat und was das mit 
Elvis Presley zu tun hat.

Gewinnspiel

„Saphirblau“: Frisch verliebt in die 
Vergangenheit, das ist keine gute 
Idee. Das zumindest fi ndet Gwendo-
lyn Shepherd (Maria Ehrich), Zeitrei-
sende wider Willen. Schließlich ha-
ben sie und Gideon (Jannis Niewöh-
ner) ganz andere Probleme. Zum 
Beispiel die Welt zu retten. Oder 
Menuett tanzen zu lernen. Beides ist 
nicht wirklich einfach! Als Gideon 
dann auch 
noch anfängt, 
sich völlig rät-
selhaft zu be-
nehmen, wird 
Gwendolyn 
klar, dass sie 
schleunigst 
ihre Hormone 
in den Griff 
bekommen muss. Gut, dass sie 
wichtige Ratgeber an ihrer Seite 
weiß: Ihre beste Freundin Leslie 
(Jennifer Lotsi), den kleinen Wasser-
speier Xemerius (Stimme: Rufus 
Beck), den Schulgeist James (Kostja 
Ullmann) und ihren Großvater in 
jungen Jahren (Bastian Trost), der 
ihr in der Vergangenheit wichtige 
Tipps gibt. Doch als Gideon und 

Gwendolyn sich gegen eine gefähr-
liche Allianz zur Wehr setzen müs-
sen und in die Fänge des Grafen von 
St. Germain (Peter Simonischek) 
geraten, wird ihre Liebe auf eine 
harte Probe gestellt.

In „Saphirblau“ (Kinostart: 14. 
August) – der zweiten Verfi lmung 
von Kerstin Giers „Edelstein-Trilo-
gie“ – gibt es ein Wiedersehen mit 

den Charakte-
ren, die uns in 
„Rubinrot“ 
ans Herz ge-
wachsen sind. 
Wieder wer-
den wir in die 
Welt der Ge-
heimloge und 
in das chaoti-

sche Leben eines Londoner Mäd-
chens entführt. Klar gibt es wieder 
Zeitreisen und Abenteuer, doch der 
dramaturgische Fokus liegt in die-
sem Film auf der Entwicklung der 
romantischen Liebesgeschichte zwi-
schen Gwendolyn und Gideon. Ha-
ben die beiden sich in „Rubinrot“ 
gefunden, so geht es nun um Zwei-
fel und gegenseitiges Vertrauen. 

Werden sie es schaffen, trotz aller 
Missverständnisse und Intrigen zu-
einander zu stehen? Neue Verbün-
dete tauchen auf, aber auch mächti-
ge neue Gegner. 

„Saphirblau“ ist persönlicher und 
direkter als „Rubinrot“, auch weil 
die Probleme und Liebesnöte der 
Hauptfi guren näher an der Lebens-
wirklichkeit der Zuschauer sind. 
 Optisch ist „Saphirblau“ noch opu-
lenter geworden, gleichzeitig fängt 
die Kamera die Figuren direkter 
und intimer ein als bei „Rubinrot“: 
dynamischer, näher dran.

Näher oder ferner als in „Rubinrot“? Die Helden Gwendolyn und Gideon in „Saphirblau“.  Foto: Concorde-Film

www.kinopolis.de · www.facebook.com/KinopolisMTZ

 10 x 2 Eintrittskarten 
zu gewinnen

Die Gewinnfrage: 
Wer „Saphirblau“ und seine Stars am 20. August ab 16 Uhr erleben 
möchte, hat jetzt die Chance auf Freikarten. Das Main-Taunus-Zentrum 
und sein Filmpalast Kinopolis verlosen 10x2 Tickets für den Darsteller-
besuch. Sie müssen nur folgende Frage richtig beantworten:

Was ist Xemerius?
Wer die Antwort weiß, schickt diese bis zum 8. August an das 
Main-Taunus-Zentrum · Center Management · 65843 Sulzbach 
Stichwort: „Kino: Saphirblau“

Bitte E-Mail-Adresse und Telefonnummer zwecks 
Gewinnbenachrichtigung angeben.

Am 20. August nach der Vorstellung um 

16 Uhr sind die beiden Hauptdarsteller 

Maria Ehrich und Jannis Niewöhner 

 sowie die Regisseure Felix Fuchssteiner 

und Katharina Schöde im Kinopolis im 

Main-Taunus-Zentrum zu Gast.

Preise, die Sie sich merken sollten! 
– Ihre Lieblings Apotheke im MTZ.

Heute noch zugreifen! Angebote gültig bis 31. August 2014
*Unser Normalpreis. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 

Marken, Markenzeichen und Namen sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Verkauf solange Vorrat reicht.

Bepanthen 
Wund- und Heilsalbe 
100g, statt 13,02 €*

Artelac Splash
MDO 
10ml, 
statt 14,95 €*

Formigran 
2 Filmtabletten, statt 10,40 €*

Lamisil Creme 
15g, statt 8,98 €*

Imodium akut
12 Hartkapseln, statt 8,58 €*

Vomex A Dragees
20 Stück, statt 7,97 €*

Voltaren Schmerzgel
120g Gel, statt 14,30 €*

Paracetamol-ratiopharm
500mg 20 Tabletten, 
statt 2,40 €*

Anti Brumm
forte 75ml, 
statt 8,95 €*

Canesten Gyn Once Kombi 
1 Kombipackung, statt 15,97 €*

Superpep 
Reise Kaugummi 20mg 
10 Stück, statt 9,79 €*

Soventol HydroCort 0,5%
15g, statt 7,49 €*

Sie sparen: 4,77 €

Sie sparen: 5,00 €

Sie sparen: 3,13 €

Sie sparen: 3,02 €

Sie sparen: 4,95 €

Sie sparen: 3,75 € Sie sparen: 3,23 €

Sie sparen 5,22 €

Sie sparen 3,54 €

Sie sparen: 2,84 €

Sie sparen: 1,41 €

Sie sparen: 2,00 €

Unser Preis

4,65
(100 g = 31,00 €)

Unser Preis

6,65

Unser Preis

5,45

Unser Preis

0,99

Unser Preis

9,35
(100 g = 7,79 €)

Unser Preis

9,95
(100 ml = 99,50 €)

Unser Preis

5,75
(100 g = 38,33 €)

Unser Preis

10,75

Unser Preis

6,25

Unser Preis

4,95

Unser Preis

6,95

GRATIS 
Notfallset+

Unser Preis

8,25
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Diese Autos sind der Hit
Bei der Autoschau war für jeden Geschmack etwas dabei

Was gibt es Neues auf dem Automarkt? Vom 
schicken sportlichen Modell, über den kleinen 
Stadtfl itzer bis hin zur innovativen Technik der 
Elektroautos, die abgas- und fast geräuschfrei 
durch die Straßen rollen – die Autoschau im 
MTZ hat den Besuchern einen schönen Über-
blick über neue Entwicklungen gegeben. Drei 
Autohäuser aus der Region haben die Schau  
bestückt. Das Autohaus Euler aus Frankfurt 
zeigte neue BMW-Modelle, darunter auch ein 
schickes Cabrio. Das Mitsubishi-Autohaus 
Schwalbach war mit einer Auswahl an Mitsubi-
shi- und Mazda-Modellen dabei. Und das Infi ni-
ti Zentrum Frankfurt ließ mit Luxuslimousinen 
Männerträume wahr werden. Die Besucher hat-
ten die Möglichkeit, sich in aller Ruhe umzuse-
hen. Gerne haben Damen wie Herren zum Pro-
besitzen hinter dem Lenkrad Platz genommen, 
einen Blick in den Motorraum oder auch in 
den Kofferraum 

geworfen und sich von versierten Mitarbeitern 
auf der Ausstellungsfl äche beraten lassen.

Aber nicht nur das: Die Besucher waren auch 
zum Mitmachen aufgerufen. Sie sollten ihr Hit-
auto wählen, den Wagen, von dem sie sagen, 
der gefällt mir am besten, den würde ich am 
liebsten sofort mitnehmen. Und welcher Wagen 
könnte da wohl bei hochsommerlichen Tem-
peraturen am ehesten gewinnen? Na, klar: Ein 
Cabriolet, in dem man sich während der Fahrt 
die Sonne aufs Haupt scheinen und den Som-
merwind um die Nase wehen lassen kann. Am 
Ende der Autoschau hieß es wie bei der Oscar-
Verleihung in Hollywood: And the winner is … 
das Cabrio BMW 420d. Wer sich an der Auto-
wahl beteiligte, konnte auch noch etwas ge-
winnen. Und wer der Glückliche war, fi ndet man 
auf  dieser Seite.

Mobilfunkmesse voller Erfolg
Jetzt feiert der Media Markt im MTZ seinen 13. Geburtstag

Warum in die Ferne 
schweifen, wenn 
das Gute so nahe 

liegt? Wer derzeit 
nicht im Urlaub ist, bekommt 
auch in Sulzbach einiges 
 geboten. Dafür sorgt auch 
der Media Markt im Main- 
Taunus-Zentrum mit interes-
santen Veranstaltungen und 
Events. 

Mitte Juli fand eine Fach-
messe für Smartphones, Tab-
lets und Tarife statt, die Scha-

ren von Besuchern anlockte. 
Ab 6. August geht es beim 
Media Markt weiter mit einer 
rauschenden Geburtstags-
party. Denn nicht nur das MTZ 
hat mir seinem 50-jährigen Be-
stehen ein Jubiläum. Der Me-
dia-Markt hat auch Grund, die 
Korken knallen zu lassen: 13 
Tage lang wird der 13. Ge-
burtstag des Elektrofach-
markts gefeiert – mit spektaku-
lären Angeboten in allen Ab-
teilungen. Kunden können 

sich auf tolle Produkte und 
noch tollere Preise freuen.

Zahlreiche bekannte Namen 
aus der Mobilfunkbranche wa-
ren auf der einwöchigen Fach-
messe vertreten, zu der Media 
Markt eingeladen hatte. Her-
steller wie Samsung, Sony, 
Huawei und LG zeigten auf 
Sonderständen ihre brand-
neuen Smartphones und Tab-
lets. Weiterer Schwerpunkt 
der Messe waren Mobil-, Fest-
netz- und Kabeltarife, über die 
sich die Besucher ausführlich 
informieren konnten. Zu den 

Ausstellern zählte außerdem 
Sky Deutschland mit seinem 
hochkarätigen Sport- und En-
tertainment-Programm, das 
sowohl auf TV als auch auf 
mobilen Endgeräten empfan-
gen werden kann. Für die Be-
sucher war die Messe nicht 
nur informativ, sondern auch 
lukrativ – es gab zahlreiche 
günstige Messeangebote und 
obendrein ein Gewinnspiel, 
bei dem drei Messegäste zu 
glücklichen Besitzern von 
wertvollen Top-Handys wur-
den. Am Ende zeigten sich so-
wohl die Aussteller als auch 
der Veranstalter hochzufrie-
den: „Die hohen Besucherzah-
len haben unsere Erwartun-
gen übertroffen. Deshalb ha-
ben wir die Absicht, die 
Mobilfunkmesse im MTZ auch 
im kommenden Jahr wieder 
zu organisieren“, erklärt Me-
dia-Markt-Verkaufsleiter Tho-
mas Niesner. 

Inzwischen beschäftigt man 
sich bei Media Markt schon in-
tensiv mit dem nächsten Event, 
der bevorstehenden Geburts-
tagsfete. 13 erfolgreiche Jahre 
in Sulzbach feiert der Media 
Markt 13 Tage lang mit total 
verrückten „Supersommer-
sonderangeboten“. Egal, ob 
Tablets, TV-Geräte, Kameras, 
Haushaltsgeräte, Smartpho-
nes oder vieles, vieles mehr: 
Schnäppchenjäger werden 
beim Abräumen garantiert ins 
Schwitzen kommen.

Auf einer Sonderfl äche im 
Main-Taunus-Zentrum richtete 
der Media Markt die Aufmerk-
samkeit der Besucher auf das 
Thema Mobilfunk. Kaum ein 
Segment ist so schnellen 
 Veränderungen unterworfen 
wie dieser Bereich. Da konnte 
man die neusten Mobiltelefone 
sehen und sich beraten lassen 
– auch hinsichtlich Festnetz- 
und Kabeltarifen.

In einem knackigen Lila wirkt der Mitsubishi Space Star wie ein fröhlicher 
Farbtupfer auf der Straße und zog auch im MTZ viele Fans an.

Das ist Arbeitsteilung: Die Dame 
steigt zum Probesitzen ein und testet, 
ob das Auto bequem ist, während der 
Herr sich vom Autofachmann die 
technischen Details erklären lässt 
und einen Blick auf den Motor wirft.

Julius Schirrmeister aus Sulzbach strahlt: Er hat sich an der Wahl des Hitautos 

beteiligt und wurde schließlich als Gewinner des MTZ-Gutscheins über 100 

Euro aus dem Topf der Teilnehmer gezogen. Der Sulzbacher war wie die meis-

ten anderen Besucher der Autoschau der Meinung: Das BMW 420d Cabriolet 

ist das Hitauto. So gab es noch einen zweiten Gewinner: Yannic Stein (Marke-

ting Assistenz Euler Group) nahm den Pokal für das Hitauto von Sebastian Paul 

im Namen des Center Managements entgegen (von links).

Ein Blick in den Motorraum? 
Aber gerne doch, da kann man sehen, 

wie viel Power der Renault Capture 
unter der Haube hat.

Zielsicher hat dieses Pärchen im 
Hitauto, dem BMW Cabriolet (links), Platz genommen 
und möchte am liebsten gar nicht mehr aussteigen, während ein paar Meter 
weiter der elegante Mitsubishi ASX, ein fl otter Kompakt-SUV (oben), die Blicke auf sich zieht.

Viele Besucher hatte die Autoschau im Main-Taunus-Zen-

trum. Da war für jeden Geschmack und jeden Anspruch 

etwas dabei. Von den großen Straßenkreuzern bis hin 

zum goldigen, zitronengelben Renault Clio, der vor allem 

die Damenwelt ansprach. Und nicht zuletzt gab es natür-

lich auch Technologie der Zukunft zu sehen, wie das 

Mitsubishi-Modell, das statt Sprit Strom tankt.

*  Voraussetzung: Noch kein Girokonto bei der Santander Bank und Bonität. Bis zu 108 € Bonus/Jahr setzt sich zusammen aus 12 x 1 € Basisbonus (pro Monat mit mind. 600 € 
Geldeingang), 12 x 2 € Aktivbonus (pro Monat mit mind. drei Lastschriften) und je 12 x 3 € Treuebonus (für ein kostenpfl ichtiges Depot und eine Santander BauFinanzierung). 
Bei Depots und BauFinanzierungen entstehen Kosten. Weitere Informationen auch unter 0800 – 123 3330.

santander123.de
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Ihr Medienberater für diese Anzeigen-Sonderveröffentlichung ist:

Herr Jürgen Krämer
Telefon: (0 69) 31 40 70 28   |   Telefax: (0 69) 33 23 95
E-Mail: kraemer-handelsvertretung@rheinmainmedia.de

WeißTeilnahme für 
Jedermann!

FLOH- UND TRÖDELMARKT

P8 BEI GALERIA KAUFHOF

Wir organisieren die Flohmärkte im Rhein-Main-Gebiet. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Tel. 06195 901042 und www.weiss-maerkte.de

IM MTZ AM 7. OKTOBER 2012IM MTZ AM SO., den 17. AUGUST 2014
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Phantasievoll und bunt 
Tipps zum gesunden Essen und Trinken für die Kleinen

Richtige Ernäh-
rung kann einen 
entscheidenden 

Beitrag zu unserer 
Vitalität leisten, damit sollte 
schon im frühesten Kindesal-
ter begonnen werden. Je viel-
seitiger die Lebensmittel für 
unsere Kleinsten frisch zube-
reitet angeboten werden, um-
so mehr kann sich der Ge-
schmacksinn schon in jungen 
Jahren ausbilden.

Viele Eltern sind allerdings 
unsicher, wie eine ausgewo-
gene und vielseitige Ernäh-
rung aussehen kann. Apothe-
ker weisen auf neueste Er-
kenntnisse hin, die Eltern 
helfen können: Das For-
schungsinstitut für Kinder-
ernährung e.V. (FKE) hat mit 
der „Optimierten Misch-
kost“ (optiMIX) einen Weg-
weiser konzipiert, der eine 
wissenschaftlich fundierte 
Empfehlung für die Ernäh-
rung von Kindern und Ju-
gendlichen im Alter bis 18 
Jahre beinhaltet. Es handelt 
sich dabei um keinen stren-
gen Diätplan, sondern um ei-
ne Richtlinie für eine ausge-
wogene Ernährung im Alltag. 
So erhalten Kinder die Ener-
gie und Nährstoffe, die sie für 
eine gesunde Entwicklung 
brauchen. Wissenschaftlich 
belegt ist, dass mit der richti-

gen Mischkost Krankheiten, 
die auch ernährungsbedingt  
sind, vorgebeugt werden kann: 
Diabetes, Übergewicht und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen.

Das Konzept basiert im 
 Wesentlichen auf drei Regeln, 
die nach dem Ampelsystem 
aufgeteilt sind:

U Ài�V���V� ���ÃÕ��iÀÌ ÜiÀ�
den sollen pfl anzliche Lebens-
mittel wie Gemüse, Obst, 
 Getreideerzeugnisse und Kar-
toffeln, denn die sorgen für 
eine reibungslose Verdauung, 
sind sättigend und liefern 
 Vitamine und Ballaststoffe.  

Je nach Alter braucht ein Kind 
ein bis eineinhalb Liter – 
 wohlgemerkt kalorienfreie 
und -arme  – Flüssigkeit pro 
Tag, am besten einfach Was-
ser. Oder man mischt Saft-
schorlen im Verhältnis 3:1.

U �B~�} >Õv ̀ i� -«i�Ãi«�>� 
stehen sollten tierische Le-
Li�Ã��ÌÌi� >�Ã 
�Üi�~��iviÀ>��
ten: Milch und Milchprodukte 
liefern zusätzlich Vitamine 
und Mineralstoffe wie zum 
Beispiel Calcium; Fleisch und 

Wurst liefern unter anderem 
Eisen und Vitamin B12; 

Fisch beinhaltet Jod; 
und auch Eier gehören 
dazu.

U Ã«>ÀÃ>� 6iÀÜi��
dung fi nden sollten 
fett- und zucker reiche 
Lebensmittel (Spei-
ÃiviÌÌi] -Ø~�}�i�Ìi� 
und Knabberartikel). 
Weil es auch schme-
cken soll, haben die 
Wissenschaftler des 

FKE den Vor lieben 

von Kindern Platz eingeräumt: 
So erfolgen zum Beispiel zehn 
Prozent der Energieversor-
gung in dem Konzept sogar 
ØLiÀ �iÃØ~ÌiÃ Õ�` -�>V�Ã° 
Denn mit einem absoluten 
6iÀL�Ì >� -Ø~i� iÀÀi�V�Ì �>� 
beim Nachwuchs meist genau 
`>Ã �i}i�Ìi��° -Ø~�}�i�Ìi� 
werden dann oft heimlich oder 
�� 4LiÀ�>~ Li� �ÀiÕ�`i� }i�
gessen. 

Im Verlauf der kindlichen 
Entwicklung sollte ein ver-
nünftiger Umgang mit den 
Naschereien erlernt werden. 
Eine begrenzte Menge kann 

ohne schlechtes Gewis-
sen und mit Genuss von 
Kindern gegessen wer-
den. Und wenn die Kids 
wissen, dass sie täglich 
eine kleine Menge Sü-
~iÃ �>ÃV�i� `ØÀvi�] 
beugt dies in der Fami-
lie unnötigen Diskussio-

nen vor.
Das Motto lautet: Phanta-

sievoll und bunt – so macht 
Kindern gesundes Essen 
-«>~° �À�L v�À�Õ��iÀÌ >V�Ìi� 
Eltern bei der Ernährung ihrer 
Kinder also am besten darauf, 
dass sie mehr pfl anzliche Le-
bensmittel wie Gemüse, Obst 
und Kartoffeln sowie Wahl-
möglichkeiten aus Vollkorn 
für Brot, Nudeln und Reis auf 
den Tisch bringen. Milch und 
Milchprodukte sind wichtig 
für die ausreichende Versor-
}Õ�} ��Ì 
>�V�Õ� Õ�` 
�Üi�~] 
bei der Wahl von Fleisch und 
Wurst sollte man auf magere 
Sorten zurückgreifen.

Die Lieblingsapotheke im 
MTZ rät: Gehen Sie generell 
sparsam mit tierischen Fetten 
um und verwenden Sie besser 
pfl anzliche Fette wie Rapsöl. 
,i`Õâ�iÀi� -�i }iÃØ~Ìi �i�
tränke und bieten Sie den Kin-
`iÀ� �vÌiÀ >�Ã }iÃÕ�`i ÃØ~i 
Alternative Trockenobst und 
frisches Obst der Saison an.

Sammler und Liebhaber antiker Rari-
täten können sich freuen, denn am 
Sonntag, 17. August, fi ndet wieder 
der beliebte Antikmarkt im Main-Tau-
nus-Zentrum statt. Aussteller aus 
ganz Deutschland und aus dem be-
nachbarten Ausland präsentieren ein 
Angebot, das seinesgleichen sucht. 
Es gibt wunderschöne Antiquitäten, 
Kunst und Kostbarkeiten: Da gibt es 
die schmucke Biedermeierkommode 
ebenso wie den rustikalen Bauern-
schrank, wertvolle Schmuck-Kollektio-
nen, erlesenes Tafelsilber und Beste-
cke, antike Gläser und Porzellane, ei-
ne Standuhr fürs Wohnzimmer oder 
Opas goldene Taschenuhr. Es gibt an-
tiquarische Bücher, Grafi ken sowie 
Gemälde alter und zeitgenössischer 
Meister. Auch antike Lampen und 
Lüster, alte Tischwäsche aus Omas 
Zeiten oder faszinierende Figuren aus 
der Zeit des Jugendstils werden ange-
boten. Egal, was Liebhaber der alten 
Stücke suchen, auf dem Antikmarkt 
im Main-Taunus-Zentrum werden sie 
bestimmt fündig. Der Antikmarkt fi n-
det in der Ladenpassage des MTZ 
statt und ist am Sonntag, 17. August 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Kunst und 
Kostbarkeiten
Antikmarkt mit 
Tradition im MTZ

Die Hand essen? Das macht bestimmt Spaß, aber 
ernährt nicht. Besser sind viel Gemüse und Obst. 
Mama und Papa sollten schon bei der Kleinsten auf 
eine gesunder Ernährung achten, rät der Apotheker. Foto: Archiv

Sogar ganze Gruppen und Schulklassen sind extra ins Main-Taunus-Zentrum gefahren, um alle Stationen der 
Ausstellung „Tüfteln und Knobeln“ zu absolvieren. Das war mal ein ganz anderer Ausfl ug, bei dem man auch 
was lernen konnte. 40 Aufgaben gab es zu lösen. Und danach wussten die Kinder: Mathematik macht Spaß!

Die Ausstellung „Tüfteln und Knobeln“ war längst 
nicht nur was für Kinder. Hier versuchen sich sogar 

drei gestandene Männer an einem Knobelspiel.

Die Ausstellung „Tüfteln und Knobeln“ des 
Mathematikums Gießen hat jede Menge 

 Besucher ins MTZ gebracht. Viele blieben 
während des Einkaufsbummels an den span-
nenden Spielen hängen – wie diese Familie 

(rechts), die gemeinsam ein 
großes Puzzle 

löste. 

Selbst für die Allerkleinsten gab es tolle 

Mitmachrätsel: Wie baut man rote Kugeln so 

zusammen, dass eine Pyramide entsteht?

Na, wie soll das denn in den Glaswürfel 

passen? Ganz schön kniffelig, aber diese Drei 

ließen sich nicht entmutigen und probierten 

so lange, bis es klappte.

An zwei Stangen entlang musste 
ein Kugel sicher eine Strecke 

hinuntergeführt werden. Da waren 
Konzentration und Ruhe gefragt.

Spaß für 
die ganze Familie
Das war ganz schön kniffelig

Die Nr.1 im Main-Taunus-Zentrum

Besuchen Sie 
unseren Koffer-
markt im 
Erdgeschoss

GALERIA Kaufhof Frankfurt MTZ – 
die Nr.1 in Reisegepäck

01
Trolley**
ca. 72 x 47 x 31 cm, 
ca. 3,7 kg, ca. 94 l

149,-

99,-

03
Kabinen-Trolley*
ca. 51,5 x 36 x 20 cm, 
ca. 2,5 kg, ca. 33 l

129,-

79,95
KABINEN-
GEPÄCK*

02
Trolley
ca. 62 x 41 x 27 cm, 
ca. 3,1 kg, ca. 62 l

139,-

89,95

NUR BEI UNS

01-03   Trolley-Serie „BREMEN II“,  
Der Klassiker von EMINENT, federleicht 
dank neuer, zeitgemäßer Leichtbauweise.

  *  Entspricht den von der International Air Transport Association (IATA) empfohlenen Maßen für Kabinengepäck und wird  
von den meisten Fluggesellschaften als solches akzeptiert.

**  Dieser Trolley entspricht dem von vielen Airlines geforderten Maximalumfang von 158 cm (Höhe+Länge+Breite).

Nähere Filialinformation gewünscht?  
QR-Code einscannen und  

online besuchen unter  
http://www.galeria.de/filialen/frankfurt-mtz/

GALERIA Kaufhof GmbH, Leonhard-Tietz-Str. 1, 50676 Köln

14
09
72
/4
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XXNEUHEIT! 2-METER-Fernseher
mit überwältigendem 4K-Bild!

200cm
/7

9"

3D-4K-LE
D-TV

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi 9:30 - 20:00 Uhr, 
Do - Sa 9:30 - 22:00 Uhr

Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH 
Main-Taunus-Zentrum 
65843 Sulzbach • Tel.: 069/34008-0

Keine Mitnahmegarantie.
Alles Abholpreise.

Kostenlos 
Parken

25cm/ 10,1"

FullHD-Triluminos-

IPS-Display

Tablet Z 2
Tablet-PC

Extreme Mobilität (sehr leicht mit nur 426g und 6,4mm 
dünn), lange Akkulaufzeiten durch den Stamina-Mode 
und integrierte Infrarotfernbedienung, Art-Nr.: 1818157

2,3 GHz-Quad-Core-Prozessor

Wasserfest und Staubgeschützt 
nach IP55/58-Standard

Bei uns gibt’s die 0% Finanzierung ohne Zusatzkosten mit 0% effekt. Jahreszins. 
Ab 6 bis zu 33 Monaten Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von €10.-

Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG,  Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach  
p 5BSHPCBOL "( � $P�,(B"
 ,BTFSOFOTUS� ��
 ����� %ÔTTFMEPSG p $PNNFS[ 'JOBO[ (NC)
 Schwanthalerstr. 31, 80336 München

0% Finanzierung
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KD 79 X 9005 BBAEP
3D-4K-LED-TV

800Hz Motionflow XR-Technologie, die höchste Helligkeit und Kontrastabstufung dank X-tended 
Dynamic Range, 65W Magnetic Fluid Speaker & S-Master Digitalverstärker, Skypekamera & 
Mikrofon, NFC One-touch mirroring, SMART TV mit WLAN, 5.1 Kanal Audio Ausgang,  Energiever-
brauch lt. Hersteller: 268 kWh/ Jahr, Art. Nr.: 1855387

TRILUMINOS Technologie  
für lebensechte Farben

Überragender Klang

Twin Triple-Tuner: 3-fach 
digitaler Empfang  

"OUFOOF
 ,BCFM � 4BU 	)%


Fernsehen wie im Kino
Näher dran sein, mehr sehen und nichts verpassen
Mit der vierfachen Detailtiefe von Full HD zeigt 4K 
atemberaubend natürliche Bilder, die keinen einzel-
nen Pixel erkennen lassen. Dank dieser erheblich 
gesteigerten Bildqualität können Sie noch näher an 
den Bildschirm heranrücken und ein breiteres Sicht-
feld genießen, das sich anfühlt wie im Kino.

 NUR € 242.39MEDIA MARKT RATE
bei 0% effektivem Jahreszins mit 33 Monaten Laufzeit.

 NUR € 13.00MEDIA MARKT RATE
bei 0% effektivem Jahreszins mit 33 Monaten Laufzeit.


